
(Rheine, 1. Oktober 2026) Rauchmelder sind Vorgabe, Auto-
sicherheitssysteme komfortabel und Rentensparpläne für 
finanzielle Unabhängigkeit im Alter essenziell. So sieht Vorsorge 
aus. Doch wenn es um die eigene Sicherheit zu Hause im Alter geht, 
fällt häufig der Satz: „Dafür bin ich noch nicht alt genug.“ Doch 
warum eigentlich? Denn der beste Zeitpunkt, sich mit Vorsorge zu 
beschäftigen, ist dann, wenn man selbstständig und unabhängig 
ist und buchstäblich mitten im Leben steht. Die Lebenserwartung 
ist zurzeit höher als je zuvor und mit der geburtenstarken Boomer-
Generation zählen aktuell in Deutschland vergleichsweise viele 
Menschen zur „älteren Generation“. Anlässlich des Internationalen 
Tags der älteren Generation am 1. Oktober lenkt Vitakt das 
Augenmerk auf jene Vorsorgemaßnahmen, die dabei helfen, den 
älteren Mitgliedern unserer Gesellschaft ein selbstbestimmtes 
Leben im eigenen Zuhause zu ermöglichen. Vorsorge ist kein  
Zeichen von Schwäche, sondern vielmehr eine Investition in 
Gelassenheit und Unabhängigkeit sie sorgt für das gute Gefühl, für 
den Notfall vorbereitet zu sein.  

Vorsorge ist in vielen Bereichen selbstverständlich: Versicherungen, bevor 
etwas passiert, oder Altersvorsorge, obwohl der Ruhestand noch Jahre entfernt 
ist. Vorsorgemaßnahmen im eigenen Zuhause, die mit dem Älterwerden 
verbunden sind, werden stattdessen mit einem Gefühl der Schwäche oder 
Selbstaufgabe verknüpft. Dabei ist genau das Gegenteil der Fall: Wer sich 
frühzeitig Gedanken macht und entsprechende Vorkehrungen trifft, schafft 
beste Voraussetzungen, den Alltag lange unabhängig und selbstständig zu 
gestalten. Sicherheitsmaßnahmen sind kein Eingeständnis des Verlusts von 
Selbstständigkeit, sondern vielmehr ein Beitrag, diese so lange wie möglich 
zu erhalten. Es lohnt sich also, schon früh innerhalb der Familie über folgende 
Fragen zu sprechen: 

1. Wie kann die Sicherheit für ältere Familienmitglieder erhöht werden, 
ohne dass sie das Gefühl bekommen, ihre Selbstständigkeit zu verlieren? 
Sicherheit darf bei allen Beteiligten nicht mit Kontrolle verwechselt werden. 
Vielmehr sollte gemeinsam überlegt werden, welche Maßnahmen den Alltag 
einfacher, entspannter und verlässlicher machen können. Wichtig ist dabei, 
nicht die Defizitperspektive einzunehmen, sondern zu fragen „Was kann 
vorbereitet werden, damit man sich lange sicher und unabhängig fühlt?“ 
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Schauspielerin Marie-Luise Marjan ver-
traut im Alltag auch auf Vitakt.

https://dps-news.de/download/internationaler-tag-der-aelteren-generation-vor-statt-nachsorge-warum-es-fuer-die-sicherheit-im-alter-nie-zu-frueh-ist


Presseinformation

So wird Vorsorge als Freiheit verstanden und nicht als Einschränkung.  

2. Welche einfachen Maßnahmen machen das Zuhause sicherer? 
Für Vitakt ist die Kooperation eine konsequente Ergänzung des eigenen 
Anspruchs, ältere Menschen dabei zu unterstützen, möglichst lange sicher 
und selbstbestimmt zu Hause zu leben. „Alter bedeutet nicht nur Sicherheit 
und Unterstützung, sondern genauso Lebensfreude, Beziehungen und 
Teilhabe“, sagt Lager. „Mit Retla möchten wir dazu beitragen, dass ältere 
Menschen nicht nur sicher leben, sondern sich auch gehört und verbunden 
fühlen.“

3. Ab wann sollte man sich mit einem Hausnotruf beschäftigen? 
Ein Hausnotruf wie der von Vitakt kann den Wunsch vieler Menschen im Alter 
unterstützen, möglichst lange selbstbestimmt in der vertrauten Umgebung zu 
leben. Deshalb sollte man sich unabhängig vom gefühlten Alter vorsorglich 
mit einem Hausnotruf auseinandersetzen und überlegen, welche Lösungen 
individuell passen. So wird er nicht zum Symbol, was nicht mehr geht, sondern 
vermittelt das gute Gefühl und die Gewissheit, dass Hilfe per Knopfdruck 
erreichbar ist, wenn sie benötigt wird. 

4. Was sollte eine Familie für den Notfall konkret vorbereiten?
Gute Vorsorge bedeutet auch, wichtige Informationen in einer übersichtlichen 
Notfallmappe zu sammeln und einen gemeinsamen Notfallplan mit der 
Familie abzustimmen, der die Bedürfnisse aller Beteiligten berücksichtigt. 
Dies wirkt entlastend, da man wichtige Fragen bereits geklärt und griffbereit 
hat. Genau darin liegt der Kern guter Vorsorge: Sie schafft Sicherheit, ohne 
dauerhaft präsent zu sein. 

5. Warum ist gerade im Alter das Gefühl von Sicherheit wichtig?
Das Wissen, mit einem Hausnotruf im Notfall schnell Hilfe zu erreichen, 
schenkt im Alltag innere Ruhe. Wer sich sicher fühlt, bewegt sich mehr. Das 
wiederum kann sich positiv auf die Psyche und die allgemeine, physische 
Fitness auswirken. Zusätzlicher Effekt: Das Vertrauen in den eigenen 
Körper wird größer und das Selbstbewusstsein stärker, was zum Erhalt der 
Selbstständigkeit und zu einer besseren Lebensqualität führt.

Weitere Informationen stehen unter www.vitakt.com oder auf den 
unternehmenseigenen Social Media-Kanälen zur Verfügung.

Über Vitakt:
Die Vitakt Hausnotruf GmbH mit Sitz in Rheine (Nordrhein-Westfalen) ist einer der größten privaten 
Anbieter der Dienstleistung Hausnotruf und versorgt Kund:innen in ganz Deutschland. Das 1993 
gegründete Unternehmen gehört zur familiengeführten Schönweitz-Gruppe, die seit mehr als sechs 
Jahrzehnten hoch qualifizierte Sicherheits- und Kommunikationslösungen entwickelt und – „made in 
Germany“ – am Standort in Rheine produziert. Vitakt vereint nutzerfreundliche, verlässliche Technik 
und kompetenten Service. In Rheine sitzt auch die Vitakt-Notrufzentrale, in der alle Meldungen der 
Vitakt-Kund:innen eingehen und persönlich, vertrauenswürdig und mit höchster Aufmerksamkeit an 
365 Tagen im Jahr rund um die Uhr bearbeitet werden. Zurzeit betreut Vitakt bundesweit über 60.000 
Kund:innen. Mehr Informationen unter www.vitakt.com
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